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H
eute ist ein b

e
so

n
d

e
re

rîa
g

 fü
r Lars. d

e
n

 
kle

in
e

n
 E

isbaren. Z
um

 ersten M
a

l d
a

rf e
r m

it se
in

e
m

 
V

a
te

r a
u

fs groB
e E

is h
in

a
u

s, b
is zum

 M
eer. 

Lars le
b

t m
it se

in
e

n
 E

ltern am
 N

o
rd

p
o

l, m
itte

n
 in

 
S

chnee und E
is. A

n d
ie

se
m

 M
orgen is

t d
ie

 W
e

lt u
m

 ih
n

 
h

e
ru

m
 so

 w
e

iB
 w

ie
 sein F

eil. Es sch
n

e
it. 
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G
egen M

itta
g

 ko
m

m
e

n
 sie zum

 M
eer. B

la
u

 
u

n
d

 e
n

d
lo

s lie
g

t es vo
r ih

n
e

n
. 

"B
le

ib
 h

ie
r u

n
d

 schau g
u

t, w
ie

 ich
 sch

w
im

m
e

!", sa
g

t 
V

ater E
isbar u

n
d

 sp
rin

g
t in

s ka
lte

 W
asser. M

e
h

rm
a

ls 
sch

w
im

m
t e

r h
in

 u
n

d
 her. D

ann ta
u

ch
t e

r plèitzlich u
n

­
ter. Lars sie

h
t ih

n
 la

n
g

e
 n

ich
t m

ehr. E
s w

ird
 ih

m
 e

tw
a

s 
bange. D

och da ta
u

ch
t d

e
r Va te

r w
ie

d
e

r a
u

f m
it e

in
e

m
 

schèinen, groB
en F

isch! "K
o

m
m

, d
a

s ist u
n

se
r N

a
ch

t­
e

sse
n

", sa
g

t V
ater E

isbar u
n

d
 b

e
iB

t d
e

n
 F

isch in
 zw

ei 
T

eile. 
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N
achdem

 sie gefressen h
a

b
e

n
, ist es Z

eit 
zum

 S
chlafen. 

.,Lars, je
tzt m

u
sst du e

in
e

n
 S

ch
n

e
e

h
ü

g
e

l m
a

ch
e

n
, u

m
 

d
ich

 vo
r dem

 ka
lte

n
 W

ind zu sch
ü

tze
n

", sa
g

t V
ater 

E
isbar. B

e
id

e
 sch

ie
b

e
n

 S
chnee vo

r sich
 her, b

is je
d

e
r 

e
in

e
n

 S
chneehaufen e

rrich
te

t hat. 
Lars ist sto

lz a
u

f se
in

 en e
ig

e
n

e
n

 S
ch

la
fh

ü
g

e
l u

n
d

 ku­
sch

e
lt sich

 zu
frie

d
e

n
 an d

e
n

 S
chnee. S

o sch
la

fe
n

 sie
 

b
a

ld
 ein. 
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A
is Lars a

u
fw

a
ch

t, ist es sch
o

n
 Tag. E

r er­
sch

rickt: n
ich

ts a
is W

asser um
 ih

n
! E

r ist ganz a
lle

in
 

m
itte

n
 im

 M
eer! A

lle in
 a

u
f e

in
e

r kle
in

e
n

 E
isinsel m

it 
dem

 kle
in

e
n

 S
chneehaufen. W

o ist se
in

 V
ater? 

Lars ko
m

m
t sich

 u
n

e
n

d
lich

 ve
rla

sse
n

 vo
r . 
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E
r sp

ü
rt e

in
e

 se
ltsa

m
e

 W
arm

e u
n

d
 m

e
rkt 

b
a

ld
, d

a
ss se

in
e

 E
issch

o
lle

 im
m

e
r kle

in
e

r w
ird

. D
a e

n
t­

d
e

ckt e
r e

in
 groB

es Fass, d
a

s a
u

f ih
n

 zu
tre

ib
t. 

W
ie g

u
t, d

a
ss se

in
 V

ater ih
m

 g
e

ze
ig

t h
a

t, w
ie

 m
an 

sch
w

im
m

t! 
M

u
tig

 sp
rin

g
t er in

s W
asser u

n
d

 p
a

d
d

e
lt zum

 Fass. E
r 

zie
h

t sich
 h

o
ch

 u
n

d
 h

a
it sich fe

st, d
e

n
n

 e
in

 h
e

ftig
e

r 
W

in
d

 ko
m

m
t a

u
f. Lars sch

a
u

ke
lt m

it d
e

n
 W

ellen. 
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A
is d

e
r W

ind sich le
g

t, tre
ib

t Lars lange a
u

f 
dem

 M
e

e
r d

a
h

in
. Es w

ird
 im

m
e

r h
e

lle
r und w

arm
er. 

P
lë

tzlich
 sie

h
t e

r Land vo
r sich. G

rünes Land! 
Lars sta

u
n

t. D
as ist n

ich
t sein w

eiB
es Z

uhause! W
o ist 

e
r n

u
r h

in
g

e
ko

m
m

e
n

?
 V

o
rsich

tig
 ru

tsch
t Lars vom

 Fass 
u

n
d

 p
a

tsch
t durch das se

ich
te

 W
asser zum

 U
fer. 
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Lars tun d
ie

 P
foten w

eh, a
is e

r ü
b

e
r d

e
n

 hei-
B

en S
and la

u
ft. E

r se
h

n
t sich nach S

chnee u
n

d
 E

is. E
r 

ke
h

rt um
, w

e
il e

r se
in

e
 P

foten im
 W

asser kü
h

le
n

 w
ill. D

a 
ta

u
ch

t vo
r ih

m
 ein riesiges T

ier auf. 
.. B

u
u

u
u

u
h

!", m
a

ch
t es. 

Lars rennt w
eg. 

"H
a

it, h
a

it! lch
 m

ach d
o

ch
 n

u
r S

p
a

B
!", ru

ft das groB
e 

T
ier ... lch bin H

ippo, d
a

s F
lusspferd. W

er b
ist du? W

a­
rum

 b
ist d

u
 so w

eiB
?" D

ie le
tzte

 Frage kann Lars n
ich

t 
b

e
a

n
tw

o
rte

n
 ... D

a, w
o ich

 h
e

rko
m

m
e

. ist einfach a
lle

s 
w

e
iB

!" E
r h

a
t nun keine A

ngst m
e

h
rvo

r H
ip

p
o

 u
n

d
 

e
rza

h
lt ih

m
 von se

in
e

r w
eiten R

eise . .,lch w
ürde gerne 

w
ie

d
e

r nach H
a use g

e
h

e
n

", sa
g

t e
r am

 E
nde. 

H
ip

p
o

 ü
b

e
rle

g
t n

ich
t lange . .,D

er E
inzige, 

d
e

r d1r helfen kann, ist D
rago, d

e
r A

dler. E
r ist w

e
it in

 
d

e
r W

elt herurngekom
m

en und w
ird

 schon w
issen, w

o
­

h
e

r d~
 k0rnm

st u
n

d
 w

ie du w
ie

d
e

r d
o

rth
in

 zurückkehren 
ka

n
n

st' 
e,i<lart e

r ... K
om

m
, w

ir m
üssen ü

b
e

r d
e

n
 F

luss 
und ''J

 ~
--

di-> E
lerge h

in
a

u
f." 

.. Ir.li ,,.;;,· 
.,,._.i~t d

u
, ich kann n

o
ch

 n
ich

t g
u

i sch
w

im
­

m
en·', sto

i:e
,t Lars. 

.,K
ein P

roblern!". la
ch

t H
ip

p
o

 . .,S
etz dich a

u
f m

einen 
R

ücken, ich
 gehe b

e
stim

m
t n

ich
t u

n
te

r!" 

iJ 
, 

A
m

 anderen U
fer b

e
sta

u
n

t Lars d
ie

 B
aum

e 
u

n
d

 S
traucher, das G

ras und d
ie

 B
lum

en. E
ine se

ltsa
m

e
 

W
elt! S

o vie
le

 F
arben! E

r b
e

g
e

g
n

e
t e

in
e

m
 kom

ischen 
grünen T

ier, das plèitzlich w
eiB

 w
ird

. W
eiB

 w
ie

 Lars. 
.,E

in C
h

a
m

a
le

o
n

", e
rkla

rt H
ip

p
o

 . .,E
s kann se

in
e

 F
arbe 

w
e

ch
se

ln
." 

Lars fin
d

e
t d

a
s sehr p

ra
ktisch

. 
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D
ann kom

m
en sie zu den B

ergen. H
ie

r ist 
es n

ich
t m

e
h

r so heiB
, u

n
d

 Lars fü
h

lt sich
 vie

l w
o

h
le

r. 
Für d

a
s F

lusspferd ist d
a

s K
lettern je

d
o

ch
 n

ich
t e

in
fa

ch
. 

Lars h
ilft ih

m
 u

n
d

 ze
ig

t ih
m

 d
ie

 S
tellen, w

o es se
in

e
 Fü­

B
e h

in
se

tze
n

 kann. 
.,D

as ist g
e

n
u

g
 für h

e
u

te
!", se

u
fzt H

ip
p

o
 erschèipft. 

,.Lass uns h
ie

r a
u

sru
h

e
n

, es ist e
in

 schèiner P
la

tz." 
S

ie schauen w
e

it ü
b

e
r Land u

n
d

 M
eer. Lars b

e
ko

m
m

t 
H

eim
w

eh. 
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A
m

 n
a

ch
ste

n
 Tag steigen sie hëher. H

ip
p

o
 

m
uss im

m
e

rw
ie

d
e

r P
ause m

achen u
n

d
 A

tem
 schèipfen. 

E
r h

a
it sta

n
d

ig
 nach D

rago A
usschau. 

,.D
ort ko

m
m

t e
r!", ru

ft e
r e

n
d

lich
. 

Lars d
u

ckt sich vo
r d

e
m

 groB
en u

n
b

e
ka

n
n

te
n

 V
ogel. 

,.G
uten Tag, D

ra
g

o
!", b

e
g

rü
B

t H
ip

p
o

 fre
u

n
d

lich
 d

e
n

 A
d­

ler, ais e
r la

n
d

e
t. D

ann e
rkla

rt e
r kurz, w

arum
 e

r m
it Lars 

h
ie

rh
e

rg
e

ko
m

m
e

n
 ist. 

D
rago schaut Lars an ... S

chaut, se h
a

u
t, ein E

isbar in
 A

frika
! D

u b
ist w

e
it w

eg von zu H
a use, 

m
ein K

leiner. A
ber ich ken ne einen W

al, d
e

r re
ist zw

ischen h
ie

r u
n

d
 dem

 N
o

rd
p

o
l h

in
 u

n
d

 

her. E
r w

ird
 d

ich
 m

itn
e

h
m

e
n

. E
rw

artet m
ich

 u
n

d
 O

rka m
orgen in

 d
e

r B
u

ch
t." 

.,V
ielen, vielen D

a
n

k!", sagt Lars. D
ann gehen sie w

ie
d

e
r d

e
n

 B
erg h

in
u

n
te

r. Lars la
u

ft 

le
ich

tfü
B

ig
 voraus, d

ie
 F

reude a
u

f d
ie

 H
eim

reise tre
ib

t ih
n

 an. H
ip

p
o

 sta
p

ft h
in

te
rh

e
r. S

ein 
H

erz ist schw
er. 
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Früh am
 n

a
ch

ste
n

 M
orgen tre

ffe
n

 sie D
ra-

g
o

 u
n

d
 O

rka in
 d

e
r B

ucht. 
H

ip
p

o
 fre

u
t sich, dass Lars nun nach H

ause kann. 
A

ber d
ie

 T
rennung von se

in
e

m
 kle

in
e

n
 F

reund fa lit ih
m

 
schw

er ... Leb w
o

h
l d

e
n

n
 ... ", ist a

lle
s, w

as er sagen kann. 
.. Tausend D

ank fü
r alles, lie

b
e

r H
ip

p
o

!", ru
ft Lars, ais 

er schon a
u

f dem
 W

al sitzt. D
rago flie

g
t e

in
 S

tück w
e

it 
m

it. H
ip

p
o

 b
le

ib
t aile in

 zurück. E
r sitzt noch la

n
g

e
 am

 

S
trand, ais Lars schon n

ich
t m

e
h

r zu sehen ist. 

sch
w

im
m

t gleich w
ie

d
e

r zurück. 
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,.H
ier u

n
g

e
fa

h
r m

ü
sste

st d
u

 zu H
ause 

se
in

", sagt O
rka, ais sie zu d

e
n

 groB
en E

isbergen kom
­

m
en. lm

 selben A
u

g
e

n
b

lick ru
ft Lars: .. D

ort ist m
e

in
 V

a­
ter! V

ater! V
ater! H

ie
r b

in
 ich

!" V
ater E

isbar tra
u

t sein en 
A

ugen n
ich

t! D
a ist Lars, a

u
f dem

 R
ücken e

in
e

s W
als! 

O
bw

ohl V
ater E

isbar se
h

r m
ü

d
e

 ist von d
e

r langen S
uche 

nach Lars, m
a

ch
! e

r sich g
le

ich
 d

a
ra

n
, einen schèinen, 

groB
en F

isch fü
r O

rka zu fangen. D
er W

al d
a

n
 kt u

n
d

 

.. Je
tzt", sagt V

ater B
ar, ,.gehen w

ir sch
n

e
ll nach H

ause zu d
e

in
e

r M
u

tte
r!" 
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Lars d
a

rfa
u

fV
a

te
rs R

ücken sitze
n

. E
r kann 

sich im
 stru

p
p

ig
e

n
 Feil g

u
t fe

sth
a

lte
n

. B
ei H

ip
p

o
 ist es 

se
h

r ru
tsch

ig
 gew

esen. S
ie gehen ü

b
e

r das groB
e E

is zu­
rück. A

lles ist w
eiB

 u
n

d
 ka

lt. Lars fü
h

lt sich w
o

h
l. 

A
is sie das le

tzte
 M

a
l d

ie
se

n
 W

eg gegangen sin
d

, h
a

t 
V

ater E
isbar seinem

 kle
in

e
n

 S
o

h
n

 vie
le

s e
rkla

rt. N
un ist 

es Lars, d
e

r redet und redet. 
E

r e
rza

h
lt von D

ingen, d
ie

 sein Va te
r noch n

ie
 gesehen 

h
a

t. .,U
nd n

ie
m

a
n

d
 ist d

o
rt w

eiB
 gew

esen? G
ar n

ie
m

a
n

d
?

", fragt V
ater E

isbar e
rsta

u
n

t. 

.. N
ein, n

ie
m

a
n

d
, auB

er einem
 C

ham
aleon. A

ber das za
h

lt n
ich

t". sa
g

t Lars u
n

d
 la

ch
t. 

V
ater E

isbar ve
rste

h
t n

ich
t, w

o
rü

b
e

r Lars la
ch

t, a
b

e
r e

r ist g
lü

cklich
. Lars w

ie
d

e
r bei sich 

zu h
a

b
e

n
 . 
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